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Sprech- und Öffnungszeiten der Verwaltungs- 
gemeinschaft „An der Schmücke“
Am Bahnhof 43 in 06577 Heldrungen
Dienstag  .............. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag ...................................................... von 09.00 - 11.00 Uhr

Sprech- und Öffnungszeiten des Standesamtes
Dienstag  .............. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

Sprechzeiten / Kontaktdaten des Kontaktbereichsbeamten
Bitte vorübergehend bei der Polizeistation in Artern melden!

Sprechzeiten / Kontaktdaten der Schiedsstelle
Jeden 2. Dienstag im Monat  .................... von 17.00 - 18.00 Uhr
Tel. 034673 / 72-10 (nur zu den Sprech- und Öffnungszeiten)

Diese und weitere wichtige Informationen zur VGem finden Sie 
im Internet unter www.vgem-schmuecke.de .

Kontaktdaten der Verwaltungsgemeinschaft 
„An der Schmücke“

Zentrale: Tel. 034673 / 72-10 und 034673 / 72-22 (Fax)
info@vgem-schmuecke.de

Gemeinschaftsvorsitzender und Sachgebietsleiter
Hauptamt/Kämmerei  ..................................  Tel. 034673 / 72-12
Sekretariat und Vereinsarbeit  ......................  Tel. 034673 / 72-11
Personalabteilung  ........................................  Tel. 034673 / 72-23
Amtsblatt und Beschaffung  ..........................  Tel. 034673 / 72-23
Kindergartenbetreuung  ................................  Tel. 034673 / 72-24
Steuerverwaltung  .........................................  Tel. 034673 / 72-16
Mieten und Pachten  .....................................  Tel. 034673 / 72-26
Haushalt  ......................................................  Tel. 034673 / 72-26
Kasse und Vollstreckung  ........... Tel. 034673 / 72-14 oder 72-20

Sachgebietsleiter
Bau- und Ordnungsamt  ..........................  Tel. 034673 / 72-135
Bauamt und Liegenschaften  ........................  Tel. 034673 / 72-25
Beiträge und Sondernutzung  .....................  Tel. 034673 / 72-138
Ordnungsamt  .............................................  Tel. 034673 / 72-132
Vollzugsdienst  .......................... Tel. 034373 / 72-131 oder 72-18
Einwohnermeldeamt  .............. Tel. 034673 / 72-133 oder 72-136
Standesamt  .................................................  Tel. 034673 / 72-17
...................................................................  (Fax) 034673 / 72-15
Friedhofsverwaltung  ....................................  Tel. 034673 / 72-21

Sprechzeiten und Kontaktdaten 
der Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden
Gemeinde Bretleben  .............. Herr Bürgermeister Hoffmann
Donnerstag  ...............................................von 17.00 - 18.00 Uhr
.....................................................................  Tel. 034673 / 91244
Gemeinde Etzleben  ......................  Herr Bürgermeister Boldt
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ...... von 18.00 - 19.00 Uhr
............................................................. (oder nach Vereinbarung)
Gemeinde Gorsleben  ............ Herr Bürgermeister Strickrodt
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat .......... von 17.00 - 19.00 Uhr
.............................(oder nach Vereinbarung) Tel. 034673 / 91413
Gemeinde Hauteroda  .............. Herr Bürgermeister Eichholz
Dienstag ................................................... von 17.00 - 18.00 Uhr
...................................................................... Tel. 0172 / 3759580
Stadt Heldrungen ...........................  Herr Bürgermeister Enke
Dienstag ................................................... von 16.00 - 18.00 Uhr
.............  (oder nach Vereinbarung Donnerstag und/oder Freitag)
..........................  Tel. 034673 / 70910 (FAX) und 034673 / 70922
Gemeinde Hemleben  .....................  Herr Bürgermeister Görn
Jeden 1. Montag im Monat ....................... von 17.00 - 19.00 Uhr
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Stadt Heldrungen

Feuerwehrentschädigungssatzung

der Stadt Heldrungen

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 2 Abs. 1 Satz 2 der Thü-
ringer Kommunalordnung (ThürKO) vom 16.08.1993 (GVBl. S. 
501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 
(GVBl. S.41) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
10.04.2018 (GVBl. S. 74) und des § 2 der Thüringer Feuerwehr-
entschädigungsverordnung (ThürFwEntschVO) vom 21.12.1993 
(GVBl. S. 33) geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 
11.12.2001 (GVBl. 2002 Nr. 1 S. 92) hat der Stadtrat der Stadt 
Heldrungen in seiner Sitzung am 09.07.2018 mit Beschluss-Nr. 
B 2018/ 0026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Grundsatz

Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn die Tätigkeit 
ehrenamtlich ausgeführt wird.

§ 2
Höhe der Aufwandsentschädigung

(1) Der Stadtbrandmeister erhält gemäß § 9 Abs. 2 ThürF-
wEntschVO eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 93,00 Euro, die sich aus 90,00 Euro Grundbetrag und 3,00 
Euro Zuschlag zusammensetzt.
(2) Nimmt der Vertreter des Stadtbrandmeisters i. S. von Abs. 1 
einen Teil der Aufgaben des Vertretenen regelmäßig wahr, so er-
hält er gemäß § 9 Abs. 2 i. V. m. § 8 Abs. 2 Satz 1 ThürFwEntsch-
VO eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 45,00 
Euro.
(3) Nimmt der ständige Vertreter i. S. von Abs. 2 die Aufgaben 
des Vertretenen zeitweise voll wahr, so richtet sich die Aufwand-
entschädigung nach § 8 Abs. 2 Sätze 2 und 3 ThürFwEntschVO.
(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den

- Jugendfeuerwehrwart   40,00 Euro
- Gerätewart (Technik)   40,00 Euro
- Gerätewart (Atemschutz)   25,00 Euro
- Gerätewart (Funktechnik)   25,00 Euro

§ 3
Zahlung der Aufwandsentschädigung

(1) Die Aufwandsentschädigung wird monatlich im Voraus ge-
zahlt. Der Beginn ist bei der Stadt anzuzeigen. Die Tätigkeit ist 
auf Verlangen nachzuweisen.
(2) Entsteht der Anspruch auf die Aufwandsentschädigung in der 
zweiten Hälfte eines Monats, so wird für diesen Monat nur der 
halbe Betrag gezahlt.
(3) Beim Ausscheiden aus dem Ehrenamt im Laufe eines Monats, 
ist die Aufwandsentschädigung für diesen Monat zu belassen.

§ 4
Ruhen der Aufwandsentschädigung

Die Aufwandsentschädigung ruht, wenn ein Feuerwehrangehö-
riger ununterbrochen länger als 3 Monate das Ehrenamt nicht 
wahrnimmt, für die über drei Monate hinausgehende Zeit und 
solange der Feuerwehrangehörige vorläufig seines Dienstes ent-
hoben oder ihm die Führung seiner Dienstgeschäfte verboten ist.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.01.2008 außer Kraft.

Heldrungen, den 24.07.2018
N. Enke
Bürgermeister  - Siegel -

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am: 12.07.2018
Eingangsbestätigung erteilt am: 16.07.2018
Bekannt gemacht am: 31.08.2018

Gemeinde Oberheldrungen  ....  Frau Bürgermeisterin Weber
...........................  Tel. 034673 / 91414 oder Tel. 0151 / 21614373
................................................  (Termine nur nach Vereinbarung)
Gemeinde Oldisleben  ...........  Herr Bürgermeister Pötzschke
Dienstag ................................................... von 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ............................................... von 12.00 - 13.00 Uhr
........................  (Freitag nach Vereinbarung) Tel. 034673 / 91388
Ortsteil Sachsenburg   Herr Ortsteilbürgermeister Wollweber
................  (Termine nur nach Vereinbarung) Tel. 034673 / 96107

Sprech- und Öffnungszeiten der Bibliotheken 
in den Mitgliedsgemeinden
Gemeinde Gorsleben
Mittwoch  ...................................................von 17.00 - 18.00 Uhr
Stadt Heldrungen ....................................... Tel. 034673 / 91376
Montag  ......................................................von 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ...................................................von 14.00 - 18.00 Uhr
Gemeinde Oberheldrungen
Jeden 1. Mittwoch im Monat  .....................von 16.00 - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Schwimmbäder 
in den Mitgliedsgemeinden
Nur während der Freibadsaison erreichbar

Naturschwimmbad in Heldrungen  ............... Tel. 034673 / 78178
Schwimmbad Oldisleben  ............................. Tel. 0151 56989522

Sprech- und Öffnungszeiten des 
Abwasserzweckverbandes „Thüringer Pforte“
Karl-Marx-Str. 12 in 06578 Oldisleben (Etage 1 Zimmer 4-9)

Dienstag  ...............von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ...............................................von 09.00 - 12.00 Uhr

Kontaktdaten des Abwasserzweckverbandes 
„Thüringer Pforte“
Zentrale/Sekretariat  .....................................  Tel. 034673 /99879
................................................................... (Fax) 034673 / 91462
Werkleiter  ..................................................  Tel. 034673 / 99877
Finanzen  .....................................................  Tel. 034673 / 99878
Gebühren und Kasse  ..................................  Tel. 034673 / 91461
Niederschlag und Fäkalschlamm  ................  Tel. 034673 / 91463

Störfälle können außerhalb der Dienstzeiten und am Wochenen-
de unter der Tel. 034673 / 168764 gemeldet/angezeigt werden.

Kinderärztlicher Notdienst im Kyffhäuserkreis
Ab dem 01.04.2011 wird im Kyffhäuserkreis außerhalb der normalen 
Sprechzeiten ein neuer kinderärztlicher Notdienst eingerichtet.

Sprechzeiten:
Samstag, Sonntag und an den Feiertagen (24.12. und 31.12.)
.......................  von 09.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 19.00 Uhr
Unter der folgenden Rufnummer der Rettungsleitstellen können 
Sie sich informieren, welche Praxis Notdienst hat:
....................................................................... Tel. 03632 / 59330
Der kinderärztliche Notdienst wird in der Praxis des jeweils 
diensthabenden Arztes durchgeführt.

Außerhalb dieser Sprechzeiten werden kinderärztliche Notfälle 
vom allgemeinen ärztlichen Notdienst mit versorgt. Diesen errei-
chen Sie auch über die Rufnummer der Rettungsleitstelle
.......................................................................  Tel. 03632 / 59330

Bei lebensbedrohlichen Notfallsituationen wenden Sie sich sofort 
an die Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer 112.

Blinden- und Sehbehindertenverband 
des Kyffhäuserkreises
Der Blinden- und Sehbehindertenverband hilft durch Beratung 
den Betroffenen und ihren Angehörigen.

Sprechzeiten:
wöchentlich jeden Dienstag  ..................... von 09.00 - 12.00 Uhr
im Landratsamt Kyffhäuserkreis, Sondershausen, Markt 8
Jeden 1. Donnerstag im Monat  ................ von 10.00 - 12.00 Uhr
im Rathaus Artern, Markt 14
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- 15.00 Uhr, Dienstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
- 18.00 Uhr, Freitag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr) in der Verwaltungs-
gemeinschaft „An der Schmücke“, Am Bahnhof 43, Zimmer 11, 
06577 Heldrungen aus. Weiterhin ist eine Einsichtnahme bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung der Jahresrechnung für die-
ses Haushaltsjahr möglich.

Heldrungen, den 27.07.2018
gez. Norbert Enke
Bürgermeister

Gemeinde Oberheldrungen

Beschlüsse des Gemeinderates 
Oberheldrungen

04. Sitzung am 14.08.2018

Beschluss Nr. B 2018/0018 (Vorlagen-Nr. V 2018/0022)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beratung und Beschluss zur Beschaffung eines gebrauchten 
Traktors für Bauhof Oberheldrungen
Beschluss
Der Gemeinderat möge beschließen, dass noch in diesem Jahr 
ein Traktor (gebraucht) für den Bauhof Oberheldrungen ange-
schafft wird.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO waren 0 Mitglieder des Gemeinderates 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  .............................................................................. 9
Ist-Stimmen  .............................................................................. 8
angenommen lt. Antrag  ............................................................ 7
angenommen mit Änderung
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 1

Beschluss Nr. B 2018/0019 (Vorlagen-Nr. V 2018/0021)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beratung und Beschluss zu finanziellen Unterstützung der LSG 
„80“ Oberheldrungen e.V. zur Sportplatzsanierung
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt, sich an der Deckung der Gesamt-
kosten zur Sanierung des Sportplatzes in Oberheldrungen mit 
einem Betrag von 24.625 € zugunsten der LSG „80“ Oberhel-
drungen e.V. zu beteiligen.
Die Maßnahme soll im Jahr 2019 erfolgen.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO waren 0 Mitglieder des Gemeinderates 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  .............................................................................. 9
Ist-Stimmen  .............................................................................. 8
angenommen lt. Antrag
angenommen mit Änderung  ..................................................... 7
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 1

Beschluss Nr. B 2018/0020 (Vorlagen-Nr. V 2018/0020)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beratung und Beschluss zum Nutzungsvertrag der Gemeinde 
Oberheldrungen mit der LSG „80“ Oberheldrungen e.V. zur Nut-
zung der kommunalen Sportstätten
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt den Nutzungsvertrag der Gemeinde 
Oberheldrungen mit der LSG „80“ Oberheldrungen e.V. zur Nut-
zung der kommunalen Sportstätten bis zum Jahr 2039 zu verlän-
gern. Der Vertragstext ist Bestandteil des Beschlusses.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO waren 0 Mitglieder des Gemeinderates 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  .............................................................................. 9
Ist-Stimmen  .............................................................................. 8
angenommen lt. Antrag
angenommen mit Änderung  ..................................................... 6
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 2

Öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der Stadt Heldrungen

I.
Der Stadtrat hat am 09.07.2018 mit Beschluss Nr. B 2018/0024 
die nachstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2018 beschlossen.

Haushaltssatzung der Stadt Heldrungen 
für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund der §§ 55, 56 und 57 der Thüringer Kommunalordnung 
erlässt die Stadt Heldrungen mit Beschluss-Nr. B 2018/0024 fol-
gende Haushaltssatzung.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   2.619.800 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   418.750 €

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für nachstehende Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die Land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (A)   300 v.H.
b) für die Grundstücke (B)   350 v.H.

2. Gewerbesteuer   330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf

436.600 €
festgesetzt.

§ 6
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 58 Thür-
KO gelten als unerheblich

a) im Verwaltungshaushalt bis zu einem Betrag von 1.000 € je 
Haushaltsstelle, bei höheren Beträgen bis zu 10 % des jewei-
ligen Haushaltsansatzes;

b) im Vermögenshaushalt bis zu einem Betrag von 1.000 € je 
Haushaltsstelle, bei höheren Beträgen bis zu 5 % des jewei-
ligen Haushaltsansatzes.

In diesen Fällen wird der Bürgermeister ermächtigt, die Geneh-
migung zur Leistung dieser Ausgaben zu erteilen.
Erhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des 
§ 60 Abs. 2 ThürKO, die unverzüglich den Erlass einer Nach-
tragshaushaltssatzung erfordern, sind Ausgaben, die im Einzel-
fall 2% des Gesamtvolumen des Haushaltplanes für das laufen-
de Haushaltsjahr übersteigen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft.

Heldrungen, den 27.07.2018
Stadt Heldrungen
Norbert Enke
Bürgermeister  (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am: 10.07.2018
Von dieser gewürdigt am: 19.07.2018
bekanntgemacht am: 31.08.2018

II.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.

III.
Der Haushaltsplan der Stadt liegt zwei Wochen nach dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung zu den Dienstzeiten (Montag, Mitt-
woch und Donnerstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
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Gemeinde Bretleben

Konzert in der Kirche Bretleben

Daniel Kallauchs Mitmach-Musik- 
Familienshow im Volkshaus Bretleben
Informationen zur Veranstaltung Familienshow „Ganz schön stark“
mit Daniel Kallauch, am 05.09.2018, um 17:00 Uhr.

Neue Tour „ GANZ SCHÖN STARK“
Bretleben. Jede Menge Spaß und Unterhaltung für Klein und 
Groß, direkten Bezug zu kindlichen Lebenswelten und aktuelle 
Rock- und Pop-Musik – das alles erwartet die Besucher beim 
Auftritt von Daniel Kallauch am 05.09.2018, um 17.00 Uhr im 
Volkshaus Bretleben.

Das Fundbüro teilt mit

Folgende Fundsachen wurden beim Fundbüro abge-
geben:

1 Ring in Oldisleben gefunden
1 Fahrrad in Oldisleben gefunden

Nähere Auskünfte zu den Fundsachen erhalten Sie beim Ord-
nungsamt der VGem „An der Schmücke“ Heldrungen, Am Bahn-
hof 43 in 06577 Heldrungen oder telefonisch unter 034673-72132.

Feierliche Zeugnisübergabe in der VG
In der Verwaltungsgemeinschaft „An der Schmücke“ absolvier-
te Frau Diana Schmidt erfolgreich die Umschulung zur Verwal-
tungsfachangestellten.
Nach 2 Jahren wurde ihr am 31.07.2018 feierlich das Prüfungs-
zeugnis vom Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzenden, Herrn 
Wolfram Nöthlich, überreicht.
Die Verwaltungsgemeinschaft ist bestrebt, jeden selbst ausge-
bildeten Beschäftigten nach erfolgreichem Abschluss zu über-
nehmen.
Frau Diana Schmidt wird zukünftig im Hauptamt der Verwal-
tungsgemeinschaft eingesetzt.

Wolfram Nöthlich
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Hauteroda

Geschmacklose Entsorgung toter Fische 
im Gemeindegebiet Hauteroda
In der Gemeinde Hauteroda wurde am Samstag, den 21.07.2018, 
ein Sack mit 3 toten Karpfen gefunden. Der Vorfall wurde der Po-
lizei in Artern und dem Ordnungsamt der VGem „An der Schmü-
cke“ in Heldrungen gemeldet. Die Fische mussten von den Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Hauteroda ordnungsgemäß 
entsorgt werden. Der Bürgermeister, Norbert Eichholz, verurteilt 
dieses inakzeptable Verhalten des Umganges mit Lebewesen 
und diese Art der geschmacklosen Entsorgung auf das Schärfste.

Mit seiner neuen Show GANZ SCHÖN STARK tourt der Musi-
ker, Komiker und Kinderstar derzeit durch Deutschland. Er bringt 
dabei ganze Familien erst zum Lachen, dann in Bewegung und 
schließlich zum Nachdenken. Denn mit seinem Musiktheater will 
der erfahrene Kinderkünstler und dreifache Vater Familien stark 
machen. Dabei rückt er auch christliche Werte in den Mittelpunkt: 
Vertrauen, Freundschaft und Liebe.
„Ich will mit meiner Show begeistern und Lebensfreude verbrei-
ten, Spaß haben und das Funkeln in den Kinderaugen sehen“, 
sagt Kallauch gut gelaunt und bringt sein Programm „GANZ 
SCHÖN STARK“ auf den Punkt: „Sowohl kleine, als auch große 
Menschen erleben Rückschläge und Niederlagen. Jeder braucht 
Ermutigung, wieder aufzustehen und weiter zu gehen. Es gibt im-
mer eine helfende Hand. Das können die Eltern sein, gute Freun-
de oder auch das Vertrauen in Gott.“. Kallauch weiß, dass keine 
platten Lösungen helfen. Seine Botschaft lautet: „Jeder Mensch 
ist einzigartig und wertvoll. Ein Volltreffer eben.“ Der lustige Kerl 
mit den roten Schuhen bringt das in dem 90 minütigen Programm 
überzeugend rüber – wie gewohnt mit tatkräftiger Unterstützung 
seiner beiden Partner. Da ist Wolfgang Zerbin, Pianist, Arrangeur 
und Mitstreiter auf der Bühne, und natürlich der schräge Spaß-
vogel Willibald – die Handpuppe, die das ausspricht, was sich 
Zuschauer und Kallauch nur denken. Hauptzielgruppe des Pro-
gramms sind Kinder zwischen fünf und zehn Jahren. „Ich habe 
aber noch keinen Erwachsenen erlebt, der in meiner Show nach 
zehn Minuten immer noch nicht gelacht hat“, sagt der Bühnen-
künstler.
Der gebürtige Bremer Daniel Kallauch hat bereits rund 2.500 
Auftritte auf häufig ausverkauften Bühnen hinter sich und schafft 
dabei „eine Atmosphäre wie bei PUR“. Auch aus dem Ki.Ka ist 
der Mann mit den roten Schuhen vielen Zuschauern bekannt: 
durch zahlreiche Videoclips und kleine TV-Spielfilme.
Übrigens: Die CD zum aktuellen Programm ist unter dem Titel 
„GANZ SCHÖN STARK“ im Handel und ist bereits seine 33. Pro-
duktion.

Eintrittspreise im Vorverkauf 7,00 Euro
an der Tageskasse: 9,00 Euro

Jedes Kind ist ein Geschenk
Daniel Kallauch ist Botschafter der Christlichen Initiative für Indi-
en e.V. (www.cifi.de). Das Hilfswerk vermittelt Patenschaften für 
indische Säuglinge und Kleinkinder, die sich in Not befinden. In 
seinen Konzerten stellt Daniel Kallauch diese Initiative vor. So 
haben in den vergangenen Jahren bereits viele hundert Kinder 
eigene Paten gefunden.

Ab sofort können Sie Eintrittskarten an folgenden Verkaufs-
stellen erwerben:

Büro des Bürgermeister in Bretleben – jeden Donnerstag 
zwischen 17 und 18 Uhr
Versandhandel Uwe Hagel, Markt 2, 06556 Artern
Schwanen-Apotheke, Hauptstr. 39, 06577 Heldrungen
Unstrutapotheke, Ziegelrodaer St. 3, 06571 Roßleben
Apotheke Thüringer Pforte, Marktstraße 15, 06578 Oldis-
leben
Online-Verkauf:
https://www.cvents.eu/de/events/daniel-kallauch-ganz-
schoen-stark/

Ihre Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an folgende 
E-Mail:

buergermeister-bretleben@online.de
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Finanzielle Unterstützung für die Feuerwehr 
Heldrungen
Im Rahmen der Aktion „Herzensangelegenheiten“ spendeten 
die Mitarbeiter der MDC Technology GmbH ihre Arbeitszeit am 
22.06.2018 für den guten Zweck. Die MDC Technology GmbH 
verdoppelte die erwirtschaftete Spendensumme, welche insge-
samt 17 Spendenempfänger zugute kam. Auch die freiwillige 
Feuerwehr Heldrungen erlangte hierbei Unterstützung.

Eine tolle Aktion, vielen Dank.

Erik Zimmermann
Stadtbrandmeister

Stadt Heldrungen

Vom Alltagsleben in Heldrungen 
vom 16. bis zum 20. Jahrhundert
Der gebürtige Heldrunger, Dieter Holzapfel, hat in zwei Broschü-
ren Teile der Geschichte Heldrungens beschrieben.
Im Band 1, unter dem Titel „Zwiebeln-Möhren-Majoran. Feldge-
müsebau in Heldrungen“ hat er 2016 die örtliche und regionale 
Bedeutung dieses Erwerbszweiges herausgearbeitet.
Der Band 2 „Graben-Krauten-Wirtschaften“ handelt vom Alltags-
leben in Heldrungen. Der Autor beschreibt untersetzt mit Beispie-
len und historischen Auszügen interessant das Leben im Raum 
Heldrungen in der Zeit vom 16. bis zum 20. Jahrhundert. Da-
bei widmet er sich dem Alltag und der Mühsal der kleinen Leute 
ebenso wie der verkehrsmäßigen Anbindung in umliegende und 
weiter entfernte Ort, der sich entwickelnden Kleinstadt mit ihren 
verschiedenen Gewerben und Verdienstmöglichkeiten.

Beim Kinderfest 1927

Band 1 ist aufgrund der großen Nachfrage leider vergriffen und 
wird nicht mehr aufgelegt.
Band 2, der auch als territoriales Geschichtsbuch in jeden Haus-
halt von Heldrungen gehört, ist noch über den Heimatverein 
Schloss Heldrungen für eine Schutzgebühr für 6,00 € zu erwerben.
Zu beziehen ist die 120-seitige Broschüre beim Heimatverein 
Schloss Heldrungen e.V. - Hugo Hoffmann, Bahnhofstraße 20 
und in der Gaststätte zur Krone in Heldrungen.
Reservierungen können Sie auch per e-mail:
heimatverein-heldrungen@t-online.de, vornehmen.
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2. Beschluss
Jagdvorsteher, Stellvertreter, Kassenführer und Vorstand wird 
durch die Mitgliederversammlung Entlastung für das Jahr 
1.4.2017 - 31.3.2018 erteilt.
3. Protokoll
Zur Pacht Verlängerung mit der Jagdgenossenschaft.
Die Unterlagen liegen zur Einsichtnahme bei dem Jagdvorsteher 
aus.

USV Gorsleben e. V.
Bereits zum neunten Mal fand im Juni, in der Turnhalle des Or-
tes, das vom USV Gorsleben e. V. veranstaltete TT-Turnier für 
Volkssportler statt.
Spielberechtigt waren alle Sportfreunde die in keiner Tischten-
nisliga als Spieler gemeldet sind.
Trotz der hochsommerlichen Temperaturen fanden viele Interes-
sierte den Weg zu unserer Wettkampfstätte. Das ist besonders 
bemerkenswert, in dieser an Freizeitveranstaltungen sehr rei-
chen Jahreszeit.
Gespielt wurde wieder um Pokale in vier Kategorien: Mädchen, 
Jungen, Frauen und Männer.
In allen Spielen gingen die Teilnehmer sehr engagiert zur Sache 
und es wurde um jeden Punkt gekämpft. Zur Mittagszeit waren 
die Vorrundenspiele beendet und es begannen die Ausschei-
dungsspiele der Finalrunde. Hier zeigte sich eindrucksvoll, dass 
auch außerhalb der offiziellen Ligen sehr gutes Tischtennis ge-
spielt wird.
Neben anderen sehenswerten Endrundenpartien ist das Finale 
der Männer hervorzuheben. Bei dieser Begegnung standen sich 
der Vorjahressieger Andreas Müller aus Bad Frankenhausen und 
als Herausforderer der Lokalmatador Ronald Gerber gegenüber. 
Die Finalisten zeigten beeindruckende Schläge und begeisterten 
das Publikum mit langen und schnellen Ballwechseln. Zunächst 
schien Gerber nach 1:2 Satzführung das Spiel für sich zu ent-
scheiden. Doch Müller gab nie auf und konnte letztlich mit 3:2 
Sätzen den Sieg erringen.
Wir gratulieren den Siegern und bedanken uns bei allen Spielern 
für die Teilnahme am Turnier.

Krönungsveranstaltung der neuen Zwiebel-
prinzessin für ihre neue 2-jährige Amtzszeit

Am Samstag, den 
28.08.2018, erstrahlte das 
Rathaus der Stadt Hel-
drungen in einem feierli-
chen Glanz. Grund hierfür 
war die Krönung unserer 
neuen Zwiebelprinzessin 
Paula I. für eine neue 2-jäh-
rige Amtszeit.

Die vorherige Hoheit Fran-
ziska I. und Bürgermeister 
Norbert Enke führten die-
sen feierlichen Akt durch. 
Aus den Händen des Bür-
germeisters, Herrn Enke, 
erhielt die neue Repräsen-
tantin der Stadt Heldrungen 
die offizielle Schärpe. Zehn 
weitere gekrönte Häupter 
unterstrichen durch ihre 
Anwesenheit dieses her-
ausragende Ereignis.
An dieser Stelle möchte 
sich die Stadt Heldrungen 
bei allen Organisatoren 
und Sponsoren: SABO 
Wind, Gutshof v. Bismarck, 
Hubertus Fehring und 
Gärtnerei Voigt recht herz-
lich bedanken.

Gemeinde Oberheldrungen

Jagdgenossenschaft Oberheldrungen

Mitgliederversammlung vom 24.07.2018

1. Beschluss
Der Verlust von 1242,46 Euro wurde aus den Rücklagen ausge-
glichen
einstimmig angenommen.
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Königsschießen: linke Flügel Gerald Kraus, rechte Flügel Peter 
Haußingen, 2. Ritter Peter Müller 1. Ritter Bernd Lange, Schüt-
zenkönig 2018 Gisela Pichl

Sieger

KK-Gewehr Schützen
1. Platz: Rauscher, Wolfgang
2. Platz: Schmidt, Roland 3. Platz: Metzger Markus
KK-Gewehr Bürger
1. Platz: Körber, Bernd
2. Platz: Seydenschwanz, Staphan 3. Platz: Schmidt, Tanja
Luftgewehr Schützen
1. Platz: Rauscher, Wolfgang
2. Platz: Schmidt, Roland 3. Platz: Metzger Mike
Luftgewehr Bürger
1. Platz: Körber, Bernd
2. Platz: Weise, Manuel 3. Platz: Mendel, Florian
Luftgewehr Jugend
1. Platz: Metzger, Markus
2. Platz: Bombich, Michelle 3. Platz: Wollweber, Ben
Torwandschießen
1. Platz: Rahaus, Leon
2. Platz: Kegler, Thomas 3. Platz: Leich, Paul
Bogenschießen
1. Platz: Webendörfer, Debora
2. Platz: Reinhardt, Janik 3. Platz: Koppo, Maurice
Armbrustschießen
1. Platz: Reinhardt, Janik
2. Platz: Metzger, Markus 3. Platz: Koppo, Maurice
Büchsenwerfen
1. Platz: Koppo, Maurice
2. Platz: Hummel, Lena 3. Platz: Walter, Max
Vogelstechen
1. Platz: Schubert, Nils
2. Platz: Rahaus, Leon 3. Platz: Leich

Ein kurzer Rückblick zum Schwimmbadfest 
und ein kleiner Überblick 
zum restlichen Jahr 2018
Am Samstag, den 28.07.2018 fand das 3. Schwimmbadfest im 
Freibad Oldisleben statt. Mehrere hundert Besucher konnten bei 
freiem Eintritt den ganzen Tag ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm erleben. Auch die kurzen Regenschauer hielten kaum 
jemanden ab, dass Schwimmbadfest zu besuchen.
Neben dem normalen Badebetrieb gab es unter anderen das 
jährliche Volleyballturnier des VC Blau-Weiß 72 Oldisleben e.V. 
Als Sieger gingen die Fußballer des VfB Oldisleben e.V. hervor 
und erhielten den berühmten Wanderpokal des Bürgermeisters.
Weitere Pokale und Medaillen wurden bei der Lichtschießanlage 
der Schützengesellschaft 1825 Oldisleben e.V., beim Torwand-
schießen des VfB Oldisleben e.V. und bei den verschiedenen 
Schwimmwettbewerben der Rettungsschwimmer des DLRG 
Ortsgruppe Kyffhäuser e.V. vergeben.
An alle mitwirkenden Vereine ein riesiges Dankeschön. Auch gilt 
unser Dank dem Countryclub Eastside e.V. Heldrungen und der 
Freiwilligen Feuerwehr aus Oldisleben für ihre Unterstützung.

Die Platzierungen im Einzelnen:
Männer:
1. Andreas Müller, 2. Ronald Gerber, 3. Michael Söhle
Frauen:
1. Manuela Lange, 2. Nancy Rammhold, 3. Isolde Nagler
Mädchen:
1. Clara Läufer, 2. Mia Böttner, 3. Leni Wenkel
Jungen:
1. Niki Kottenhagen, 2. Lennart Renz, 3. Jeremy Rostowski

Wer jetzt Lust bekommen hat regelmäßig diese interessante 
Sportart auszuüben, ist herzlich eingeladen, in unserem Verein das 
Tischtennis spielen zu erlernen oder sein Können zu verbessern.
Kontakt: Vereinsvorsitzender Christian Müller, Tel.: 01721324514

H. Schwabe

24. Schützenfest der 
Schützengesellschaft 1825 Oldisleben e. V.
Am 07.07.2018 trafen sich Schützenschwestern und Schützen-
brüder im Schießhaus der Schützengesellschaft zum 24. Königs-
schießen. Nach dem obligatorische Gruppenfoto wurde der wie 
seit Jahren von Frank Mosig und Wolfgang Pichl liebevoll gestal-
tet Vogel unter Beschuß genommen. Nachdem der linke Flügel 
von Gerald Kraus, der rechte Flügel von Peter Haußingen, der 
2. Ritter Peter Müller und der 1. Ritter Bernd Lange feststanden, 
wurde nun um die Krone geschossen. Den alles entscheidende 
Treffer wurde von der Schützenschwester Gisela Pichl gesetzt. 
Damit stand fest, dass zum dritten Mal in Folge eine Schütz-
schwester zur Schützenkönigin gekürt wurde. Mit einem dreifa-
chen Salut für die neue Schützenkönigin und ihr Gefolge wurde 
das Vogelschießen beendet. Nachdem der Vereinsvorsitzende 
Hartmut Böttner Gisela Pichl zur Schützenkönigin proklamierte, 
eröffnete die Schützenkönigin und ihr Gatte den anschließenden 
musikalischen Grillabend mit dem Eröffnungstanz. Bei Tanz und 
guter Laune mit der Starke-Musik aus Olbersleben verging die 
Zeit sehr schnell. Bei herrlichem Wetter trafen am Sonntagmor-
gen die geladenen Wehren, Vereine, das Patenbataillon der Bun-
deswehr, Gäste und Bürger auf dem Hinzeplatz ein. In seiner 
Eröffnungsrede dankte Präsident Hartmut Böttner allen erschie-
nenen Ehrengästen, der Landtagsabgeordneten Frau Holbe, 
dem stellv. Bürgermeister Herr Mehle, Kreisschützenmeister Herr 
Kewel sowie den Ehrenkreisschützenmeister Herr Ulrich, sowie 
allen Vereinen, Gästen und Bürgern für ihr Kommen. Nach Über-
reichen der Gastgeschenke und dem Abfeuern der Böller durch 
die Apoldaer Böllerschützen und der Kanonen der Kyffhäuser 
Kanoniere formierte sich der Festzug mit dem Spielmannszug 
aus Ringleben an der Spitze und marschierte zum Schützen-
haus. An der Kreuzung nach Bad Frankenhausen ließen es die 
Apoldarer Böllerschützen zu Ehren der neuen Schützenkönigin 
noch einmal ohrenbetäubend krachen. Auf dem Gelände der 
Schützengesellschaft angekommen war schon ein reges Trei-
ben. Bei einem Rundgang durch das gepflegte Gelände gab es 
viel zu sehen und zu erleben. Liebevoll hat Gerd Seydenschwanz 
die Geschichte des Schützenvereins zusammengestellt und er-
weitert. Schachfreunde konnten vergessenes Wissen an den 
Brettern der SV Springer Oldisleben wieder auffrischen. Eine 
vielbesuchte Schau waren die liebevoll restaurierten Traktoren, 
Autos und Kleinkrafträder der Oldtimerfreunde aus Oldisleben 
und Umgebung. Ab 12:00 Uhr begann ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm mit dem Spielmannszug aus Ringleben 
und „Starke“ Musik aus Olbersleben. Auch für reichlich Speisen 
und Getränke war gesorgt. Thüringer Spezialitäten der Fleische-
rei Holzapfel durften nicht fehlen. Zur Kaffeezeit gab es reichlich 
von den Schützenfrauen selbst gebackenen Kuchen. Bei den 
verschiedenen Wettbewerben, wie Luftgewehr-, KK-, Armbrust- 
und Bogenschießen, Büchsenwerfen, Torwandschießen sowie 
Vogelstechen kämpfte man um die beste Platzierung. Der Höhe-
punkt des erlebnisreichen Nachmittags war die Prämierung der 
besten Teilnehmer der Wettbewerbe mit Urkunden und Pokalen. 
Ein Dankeschön der „Starke“ music für die musikalische Umrah-
mung dieser Veranstaltung.
Solch ein Fest ist aber nur mit Hilfe von vielen fleißigen Händen 
durchführbar. Hier nochmals vielen Dank an alle Sponsoren, das 
Patenbataillon der Bundeswehr, Vereine und Helfer, die sich an 
der Mitgestaltung dieses Festes beteiligt haben.

Der Vorstand
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Gottesdienste

Ev. Kirchgemeinde Heldrungen
Sonntag, den 02.09.2018
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, den 09.09.2018
09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 16.09.2018
09.00 Uhr Gottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Oberheldrungen
Samstag, den 15.09.2018
17.00 Uhr Jubelkonfirmation
Ev. Kirchengemeinde Hauteroda
Sonntag, den 16.09.2018
10.30 Uhr Gottesdienst
Selbständig evangelisch-luth. Golgatha-Gemeinde 
Heldrungen (Kirche vor der Wasserburg)
Sonntag, den 02.09.2018
11.00 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oldisleben
Sonntag, den 02.09.2018
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 09.09.2018
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 16.09.2018
16.30 Uhr Gottesdienst Himmlisch Anders im Mehrzwecksaal 

gleichzeitig Kinderabenteuerland im Pfarrhaus
Sonntag, den 23.09.2018
in Oldisleben kein Gottesdienst, dafür Einladung
um 10.00 Uhr nach Bad Frankenhausen zur festlichen Einwei-

hung der sanierten Strobel-Orgel mit Konzert der 
Kantorei Oldisleben und Bad Frankenhausen

Sonntag, den 30.09.2018
09.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit dem Posaunen- 

und Kirchenchor
Am Samstag, den 29.09.2018 können in der Zeit 
von 9 - 11.00 Uhr Erntegaben in die Kirche ge-
bracht werden.

… zum Geburtstag

Bretleben
am 02.09. Heine, Hannelore zum 70. Geburtstag
am 09.09. Kohls, Ellen zum 70. Geburtstag
Etzleben
am 06.09. Richter, Sieglinde zum 75. Geburtstag
Hauteroda
am 06.09. Walther, Siegfried zum 80. Geburtstag
am 19.09. Felgentreff, Horst zum 75. Geburtstag
Heldrungen / OT Bahnhof / OT Braunsroda
am 05.09. Kunze, Inge zum 80. Geburtstag
am 06.09. Burchert, Klemens zum 75. Geburtstag
am 13.09. Hesse, Adolf zum 85. Geburtstag
am 14.09. Vetter, Manfred zum 75. Geburtstag
am 18.09. Mückenheim, Eva zum 85. Geburtstag
am 18.09. Bruder, Bärbel zum 75. Geburtstag
am 22.09. Knorr, Peter zum 80. Geburtstag
am 23.09. Hettwer, Walter zum 75. Geburtstag
Oberheldrungen / OT Harras
am 17.09. Jäger, Herta zum 85. Geburtstag
am 24.09. Schneider, Rosemarie zum 85. Geburtstag

Mit der vollständigen Sanierung des Schwimmbadkiosks und der 
Installation der Turbowasserrutsche wurde die Attraktivität des 
Freibades weiter gesteigert. Diese Projekte wurden gemeinsam 
von unserem Verein, der Gemeinde Oldisleben und zahlreichen 
Sponsoren finanziert. Auch hier nochmal ein riesiger Dank für die 
Unterstützung.

Nach dem Fest ist vor dem 
Fest: am Samstag, den 
08.09.2018 findet die Wie-
derbelebung des Neptun-
festes im Freibad statt. Ab 
14 Uhr geht es bei Kaffee 
und Kuchen, Musik und Le-
ckerem vom Grill los. Dabei 
können die Eltern den Kin-

dern beim Toben auf der Hüpfburg zuschauen. Um 15 Uhr findet 
die Neptuntaufe statt. Das offizielle Abbaden der sonnenreichen 
Badesaison 2018 folgt dann 17 Uhr. Dazu laden wir alle Bürge-
rinnen und Bürger in und um Oldisleben herzlich ein.
Auch im Oktober wird es Leben im Freibad geben. Wir laden 
bereits heute zum Oktoberfest am 03.10.2018 ins Freibad ein. 
Neben bayrischen Köstlichkeiten und zünftigem bayrischen Bier 
kommt der Sport nicht zu kurz. Mit einem Kubb-Turnier (auch 
Wikingerschach genannt) wollen wir die Saison 2018 ausklingen 
lassen. Nähere Informationen werden noch folgen.
Danach werden wir uns in die Winterpause verabschieden. Je-
doch werden wir nicht untätig sein. Es sind viele Projekte für die 
neue Badesaison 2019 geplant. Lassen sie sich überraschen!

Ihr Freundeskreis Oldisleben e.V.
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In 6 Schritten zur Förderung
1. Lassen Sie sich von einem unabhängigen Energieberater 

zu Ihren Modernisierungsmöglichkeiten und Förderoptionen 
beraten. Dank der Förderung durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie kostet eine Energieberatung der 
Verbraucherzentrale nur 5 Euro. Weitere Details und Bera-
tungsangebote finden Sie unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

2. Alle baulichen Maßnahmen bei Wohnungseigentum müssen 
in der Wohnungs-Eigentümergemeinschaft (WEG) abge-
stimmt werden. Auch bei Maßnahmen, die nur eine Wohnung 
betreffen, kann Gemeinschaftseigentum berührt sein wie 
z. B. bei einer Etagenheizung, die an einen gemeinsamen 
Schornstein angeschlossen ist.

3. Zur Beantragung der KfW-Förderungen benötigen Sie 
zwingend einen Sachverständigen. Dieser übernimmt die 
energetische Fachplanung und Baubegleitung sowie die 
Bestätigung der Einhaltung der Förderbedingungen. Sach-
verständige für die KfW-Förderprogramme finden Sie unter 
energie-effizienz-experten.de

4. Zuschüsse beantragen Sie online im KfW-Zuschussportal. 
Falls sich Modernisierungen auf das Gemeinschaftseigen-
tum beziehen, kann die Hausverwaltung stellvertretend für 
alle Eigentümer den Antrag stellen.

5. Kredite werden bei Banken und Sparkassen beantragt. Bei 
Krediten kann die WEG den Antrag als Verband stellen. In 
den Bundesländern Baden-Württemberg, Bremen, Ham-
burg, Hessen, Saarland und Schleswig-Holstein werden Kre-
dite für WEG durch Landesbürgschaften abgesichert. Da-
durch wird der Zugang zu KfW-Krediten erheblich erleichtert.

6. Das BAFA fördert mit einem Zuschuss Maßnahmen zur Op-
timierung der Heizungsanlage. Dazu gehören der Austausch 
stromfressender Pumpen, der so genannte hydraulische Ab-
gleich sowie zahlreiche weitere Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Energieeffizienz. Die Höhe des Zuschusses beträgt 
30 Prozent der Nettoinvestition.

Termine für eine Energieberatung bei der Verbraucherzentrale 
können kostenfrei unter Tel. 0800 – 809 802 400 vereinbart wer-
den. In Artern findet die Beratung im „Haus der Hilfe“ (Fräu-
leinstraße 12) statt, in Sondershausen im Bürgerzentrum 
Cruciuskirche (Crucisstraße 8). Eine Terminvereinbarung für 
Artern ist auch möglich unter 0361-555140. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.

Veranstaltungen im Panorama Museum
Freitag, 31. August, 20:00 Uhr im StuKi 76, Filmveranstaltung
Nebel im August (D/AT 2016) DRAMA / HISTORIE
Im Nazi-Deutschland ist Euthanasie bittere Realität – wer nicht 
der nationalsozialistischen Rassenideologie entspricht, wird in 
Heimen weggesperrt, in denen systematische Tötung an der Ta-
gesordnung ist. So soll es auch dem 13 Jahre alten Ernst Lossa 
ergehen, einem Kind fahrender Händler. Der aufgeweckte und 
rebellische Junge hat einige Zeit in verschiedenen Heimen ver-
bracht, wo er schließlich als nicht erziehbar eingestuft wurde. 
Daraufhin landet er in einer von Dr. Walter Veithausen geleiteten 
Nervenheilanstalt, in der ihm schon wenig später klar wird, dass 
dort Menschen getötet werden. Als auch ihm dasselbe Schicksal 
wie vielen anderen Kindern droht, versucht er auszubüxen. Ge-
meinsam mit seiner ersten großen Liebe Nandl (Jule Hermann) 
plant er die Flucht… Filmstarts.de

Freitag, 7. September, 20:00 Uhr im StuKi 76, Filmveranstaltung
Grüße aus Fukushima (D/JP 2015)
Die junge Deutsche Marie ist eine, die auszieht, das Fürchten 
zu lernen. Auf der Flucht vor ihren zerplatzten Lebensträumen 
und dem Verlust ihrer großen Liebe reist sie für die Organisation 
Clowns4Help in die Präfektur Fukushima. Zusammen mit dem 
Clown Moshe will sie den überlebenden Opfern der Dreifachka-
tastrophe von 2011, die auch Jahre später immer noch in Notun-
terkünften leben, ein wenig Freude bringen. Schweres leichter 
machen. Eine Aufgabe, für die Marie, das muss sie sich schon 
bald eingestehen, überhaupt nicht geeignet ist. Doch bevor sie 
erneut davon läuft, beschließt Marie ausgerechnet bei der störri-
schen alten Satomi zu bleiben, der letzten Geisha Fukushimas, 
die auf eigene Faust in ihr zerstörtes Haus in der Sperrzone zu-
rückziehen will…JPC-Info

Oldisleben / OT Sachsenburg
am 03.09. Gross, Gerhard zum 75. Geburtstag
am 05.09. Zscheutzel, Sieglinde zum 70. Geburtstag
am 07.09. Jakob, Wolfgang zum 70. Geburtstag
am 10.09. Wackernagel, Ingrid zum 75. Geburtstag
am 10.09. Beck, Walter zum 70. Geburtstag
am 12.09. Sparenberg, Klaus zum 70. Geburtstag
am 27.09. Denhardt, Rosemarie zum 85. Geburtstag

und wünschen allen Jubilaren
Gesundheit und Wohlergehen.

Der Thüringentag 2019 in Sömmerda 
kompakt auf der Homepage
Nicht mehr ganz ein Jahr ist es bis zum Thüringentag 2019 in 
Sömmerda, für den die Stadt vom 28. bis 30. Juni Gastgeber ist.
Ein so großes Landesfest kann nur mit der Hilfe vieler gelingen. 
Die ersten über 300 Briefe an mögliche Sponsoren mit der Bitte 
um Unterstützung für den Thüringentag haben das Rathaus be-
reits verlassen. Auch auf der jetzt freigeschalteten Internetseite 
www.thueringentag2019.de gibt es ausführliche Informationen 
für potenzielle Unterstützer.
Ebenso erfahren Besucher der Seite mehr über unser sympa-
thisches Thüringentag-Paar, das den in Sömmerda geborenen 
und bekannten Pädagogen, Theologen und Aufklärer Christian 
Gotthilf Salzmann und seine Frau Sophie Magdalena Salzmann 
in jungen Jahren darstellt.
Was es an Neuigkeiten rund um den Thüringentag gibt, zeigen 
die auf der Seite veröffentlichten Meldungen.
Und wer auf die Sekunde genau wissen möchte, wieviel Zeit noch 
bis zu dem großen Event verbleibt, ist ebenso auf der Thüringen-
tag-Seite richtig. Der Countdown läuft bereits auf der Startseite.
Natürlich werden die Informationen sukzessive erweitert. Schau-
en Sie einfach immer mal wieder auf die Thüringentag-Seite!

Fördermittel für energetische Modernisierung
Erfurt, 26.07.2018
Für Wohnungseigentümer ist es finanziell sehr attraktiv, Förder-
mittel für eine energetische Modernisierung zu beantragen. Die 
Fördermittel der KfW oder des Bundesamts für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) können als Zuschüsse oder verbilligte 
Darlehen gewährt werden. Je nach Umfang der Modernisierun-
gen betragen die Zuschüsse zwischen 10 und 30 Prozent der 
Kosten für die Maßnahmen. Verschiedene Bereiche des Hauses 
oder der Wohnung können energetisch modernisiert werden: 
Wärmedämmung von Wänden und/oder dem Dach, Austausch 
von Fenstern, Optimierung der Heizung sowie Einbau von Lüf-
tungstechnik. Dabei kann sich die energetische Modernisierung 
auf das ganze Haus oder nur einzelne Eigentumswohnungen be-
ziehen. In beiden Fällen profitiert der Wohnungseigentümer von 
den Förderprogrammen der KfW. Zusätzlich stehen in Thüringen 
für bestimmte Einkommensempfänger noch ein Modernisie-
rungsdarlehen bzw. ein Sanierungsbonus zur Verfügung.



An der Schmücke - 12 - Nr. 8/2018

Mit der Unstrutbahn zum Winzerfest 2018

Sonderzüge auch am Freitag
Vom 07. bis zum 09.09.2018 hat die Interessengemeinschaft 
(IG) Unstrutbahn e. V. für Sie ausgewählte Sonderzüge auf der 
Unstrutbahn von Donndorf und von Roßleben zum Winzerfest 
nach Freyburg bestellt. Damit erreichen Sie stressfrei in weniger 
als einer Stunde das größte Weinfest in Mitteldeutschland und 
können so bereits auf Ihrer Fahrt mit einem guten Tropfen Saale-
Unstrut-Wein anstoßen.
Zum ersten Mal verkehrt auch am Freitag, den 07.09.2018, ein 
ausgewählter Sonderzug von Roßleben nach Freyburg. Dieser 
Zug fährt um 17.11 Uhr am Bahnhof Roßleben ab und erreicht 
den Bahnhof Freyburg pünktlich zur Festeröffnung um 18.09 Uhr. 
Vom Bahnhof Freyburg geht es um 22.20 Uhr wieder nach Roß-
leben zurück.

Die weiteren Sonderzüge zum Winzerfest verkehren 
wie folgt:
Samstag, 08.09.2018, Bahnhof Donndorf um 17.04 Uhr; Bahn-
hof Roßleben um 15.11 Uhr, 17.12 Uhr und um 20.28 Uhr.
Vom Bahnhof Freyburg geht es um 13.51 Uhr, 15.51 Uhr, 17.51 
Uhr, 22.20 Uhr und um 0.24 Uhr (Sonntagmorgen) nach Roßle-
ben. Den Bahnhof Donndorf erreichen Sie nur mit dem Sonder-
zug um 0.24 Uhr (Sonntagmorgen) ab Bahnhof Freyburg.
Sonntag, 09.09.2018, Bahnhof Donndorf um 10.04 Uhr und um 
19.59 Uhr; Bahnhof Roßleben um 10.11 Uhr, 17.11 Uhr und um 
20.07 Uhr.
Vom Bahnhof Freyburg geht es um 8.51 Uhr, 15.51 Uhr und um 
17.51 Uhr nach Roßleben. Den Bahnhof Donndorf erreichen Sie 
nur mit dem Sonderzug um 17.51 Uhr ab Bahnhof Freyburg.

Bahnfahrt ermöglicht günstigeren Eintritt
Ihre Mitfahrt in den Sonderzügen müssen Sie nicht anmelden. Es 
stehen Ihnen ausreichend Sitzplätze zu Verfügung. Der Transport 
von Fahrrädern ist begrenzt, aber für Sie kostenfrei. Die Fahrkar-
ten erhalten Sie an den Bahnhöfen in Donndorf und in Roßleben 
oder in den Sonderzügen. Zwischen Donndorf, Roßleben und 
Wangen wird ein Sondertarif erhoben. Zwischen Wangen und 
Freyburg gelten die Tarife der Deutschen Bahn AG und des Mit-
teldeutschen Verkehrsverbundes. Kinder unter 6 Jahren reisen 
grundsätzlich kostenfrei. In den Zügen haben Sie die Möglichkeit 
bereits Ihr Eintrittsticket für das Winzerfest zu erwerben. Mit der 
Anreise auf der Unstrutbahn erhalten Sie einen ermäßigten Ein-
tritt. Neu beim Winzerfest in Freyburg ist das Eintrittsticket für das 
gesamte Wochenende von 10,50 Euro.

Weitere Details zu den ausgewählten Sonderzügen und Tarifen 
zum Winzerfest 2018 erhalten Sie auf der Internetseite der In-
teressengemeinschaft (IG) Unstrutbahn e. V. unter www.unstrut-
bahn.de und über Telefon 0163-1753189.

Interessengemeinschaft (IG) Unstrutbahn e.V. -
Damit die Bahn fährt
06571 Donndorf (Unstrut)
Wiehesche Straße 1
Internetauftritt www.unstrutbahn.de
Telefon 0163-1753189
Email kontakt@unstrutbahn.de

Freitag, 14. September, 20:00 Uhr im StuKi 76, Filmveranstaltung
Willkommen bei den Hartmanns (D 2016) Komödie
Der Familie Hartmann stehen turbulente Zeiten bevor, als Mutter 
Angelika nach dem Besuch eines Flüchtlingsheims beschließt, 
gegen den Willen ihres Mannes Richard mit Diallo einen der dor-
tigen Bewohner bei sich aufzunehmen. Und bald füllt sich das 
Haus noch weiter. Denn Tochter Sophie, eine ziellose Dauerstu-
dentin auf der Flucht vor einem Verehrer, und der Burnout-ge-
fährdete Sohn Philipp samt Enkel Basti ziehen wieder zuhause 
ein. Während der Nachwuchs bald feststellen muss, dass es in 
der Ehe seiner Eltern kräftig kriselt, durchlebt die Familie durch 
die ungewohnte Situation in ihrem Haus lauter Wirrungen und 
Turbulenzen - da geht es den Hartmanns wie dem Rest des Landes.
JPC-Info

Freitag, 21. September, 20:00 Uhr im StuKi 76, Filmveranstaltung
Der die Zeichen liest (RU 2016) Drama /Komödie
Benjamin geht auf eine aufgeklärte, staatliche Schule. Als er 
sich eines Tages weigert, am Schwimmunterricht teilzunehmen, 
liegt es allerdings nicht an einer unkontrollierbaren Erektion, wie 
seine Mutter vermutet. Nein, Benjamin sieht beim Anblick der 
leicht bekleideten Mitschülerinnen seinen Glauben zutiefst ver-
letzt. Frisch zum Christentum konvertiert, rebelliert er hartnäckig 
und wortgewandt wie ein moderner Missionar und Kreuzzügler 
gegen Homosexuelle, die Scheidung und die Evolutionstheorie, 
wobei er sich beim Argumentieren stets auf die Bibel beruft. Ab-
gesehen von der Biologielehrerin Elena wehrt sich niemand im 
Kollegium gegen Benjamin und so verzeichnet er schon bald Er-
folge: Mädchen müssen in Badeanzügen schwimmen, Kondome 
werden im Unterricht verschwiegen. Doch Benjamin reicht das 
nicht. Jesus‘ angebliche Feinde dürfen nicht ungeschoren davon-
kommen, meint er... Filmstarts.de

Freitag, 28. September, 20:00 Uhr in der Eingangshalle, Kon-
zert mit RAYANNAH DUO FOLK, SOUL, BEATBOXING AUS 
KANADA
Rayannahs einzigartige Stimme erhebt sich in Schichten, er-
schafft Musik quasi aus dem Nichts. Sie schickt ihren Gesang 
durch Loop-Pedale, biegt Geräusche bis Musik daraus wird und 
zieht so ihr Publikum in ihre Welt hinein. Mit ihren Pedalen ist Ra-
yannah bereits durch ganz Kanada gereist, nach Kalifornien zum 
Culture Collide Festival und durch Europa getourt.
Ob im Vorprogramm von Esperanza Spalding, oder Coeur de Pi-
rate, auf der Hauptbühne des Yonge & Dundas Square in Toron-
to, mit Band und Streicher-Ensemble, oder als Solo-Künstlerin, 
Rayannahs Auftritte strahlen immer eine verschachtelte Kom-
plexität und gleichzeitige rohe Ursprünglichkeit und Intimität aus. 
Agentur-Info
Im Panorama Museum tritt Rayannah in folgender Besetzung 
auf: Rayannah - Gesang, Gitarre, Beatboxing; Mya Audrey - Key-
board & ihre Tourbegleiterin Claire Morrison - backing vocals. 
Eine faszinierende junge Sängerin und Stimmakrobatin, nicht 
verpassen!

Termine der Energieberatung im September
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet 
jeweils alle zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 
8 sowie in Artern in der Fräuleinstraße 12 statt.

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche)
Mittwoch, 12.09.
Mittwoch, 26.09.
jeweils von 9 bis 12 Uhr
Artern, Fräuleinstraße 12
Mittwoch, 05.09.
Mittwoch, 19.09.
jeweils von 9 bis 12 Uhr

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Ener-
gien (Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, 
Schimmel, Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- 
oder Gasanbieters.
Die Beratung kostet 5 €. Für einkommensschwache Haushal-
te mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich und kann unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 
400 (kostenfrei) oder 0361 – 555140 vorgenommen werden. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de



An der Schmücke - 13 - Nr. 8/2018

Schießwarnungen für September 2018
Standortübungsplatz Bad Frankenhausen

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueig-

nen sowie
- Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl 
sind ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 
06567 Bad Frankenhausen, oder telefonisch unter Tel.-Nr. 
034671/53 - 4025/4026, zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind 
eine ständige Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw 
StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
- Schranken und gesetzte rote Flagge
- Verbotsschilder
- Absperrposten
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Morgner
Stabsfeldwebel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz 
Bad Frankenhausen im September 2018

Datum Zeit
25.09.18 07:00 - 17:00
26.09.18 07:00 - 17:00
27.09.18 07:00 - 17:00

Im Zeitraum 06.08. - 21.09.2018
findet auf dem Standortübungsplatz Bad Frankenhausen

eine Munitionsberäumung statt.

Im Rahmen dieser Maßnahme kann es notwendig sein, dass 
beim Auffinden von Munition die Beräumung mittels Sprengung 
durchgeführt wird. Die dafür notwendigen Gefahrenbereiche 
werden durch die beauftragte Firma, wenn erforderlich in Zusam-
menarbeit mit den lokalen Sicherheitsbehörden, abgesichert und 
gekennzeichnet.
Achtung! Es besteht Lebensgefahr!

Ausschreibung landwirtschaftliche Fläche 
in der Gemeinde Kalbsrieth
Die Gemeinde Kalbsrieth bietet zum Mindestpreis von 1,60 
€/m2 folgende landwirtschaftliche Grundstücke (Ackerland), 
an den Höchstbietenden zur Weiterbetreibung der Landwirt-
schaft, zum Kauf an:

Gemarkung
Ritteburg
Ritteburg
Kalbsrieth
Kalbsrieth

Flur:
4
4
5
5

Flurstück:
71/5
94
96

116/7

Größe (ha)
3,6846
2,2160
3,3382
3,8230

13,0618

Die Flurstücke sind bis zum 30.09.2020 verpachtet. Ein Ver-
kauf von Einzelflächen ist nicht vorgesehen. Der Käufer über-
nimmt zudem alle Kosten, die mit der Erstellung und der Ab-
wicklung des Kaufvertrages anfallen.
Gebote sind in einem geschlossenen Briefumschlag und ge-
kennzeichnet mit

Angebot
Objekt: landwirtschaftliche Fläche Kalbsrieth
Absender

bis zum 14.09.2018, 10:00 Uhr schriftlich bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Mittelzentrum Artern, Brauereistraße 3 in 06556 
Artern einzureichen.

Veranstaltungen 
Hohe Schrecke  
September 2018

Sa., 01.09.2018 Wanderung zum Land- und Erntefest
„Wo die Fledermäuse Hochzeit feiern“
Wanderung zum Land- und Erntefest
in die Hohe Schrecke
Führung: Bert Schönewerk
Start: 10.30 Uhr, Gutshof von Bismarck, oberes Tor
Dauer: ca. 2,5 h
Teilnehmerbeitrag: 6,00 €

Sa., 08.09.2018 „Reife – Der Zauber des Herbstes“
Führung: Tobias Erdmann
Start: 10.00 Uhr,
Gutshof von Bismarck, 06577 Braunsroda
Was passiert mit der Natur?
Wie können wir diese Zeit für uns nutzen?
Anmeldung erforderlich: Tel.: 0174/6390086,
Mail. natuerlebnis@napaetour.de
Anmeldung bitte unter 0174/6390086
oder naturerlebnis@napaetour.de

Sa., 22.09.2018 Wiese, Wald und Weite -
Unterwegs in der Kahlen Schmücke
Wanderung mit der zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführerin Nina Rüttger
Start: 9.30 Uhr,
06577 Heldrungen, Gorslebener Weg
Dauer: ca. 3 - 4 Std., 6,5 km
Teilnehmerbeitrag: 7,00 €/P.
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Tage vor dem 
Termin unter: n.ruettger@posteo.de

Di., 25.09.2018 Yoga trifft Hohe Schrecke
Do., 30.09.2018 Führung: Karla Würfel

Start: 10.30 Uhr, Eingangstor von Kloster Donndorf
Dauer: ca. 3 Std.
Teilnehmerbeitrag: 6,00 €/P

Mobile Mosterei von September bis Oktober
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Seid über 10 Jahren kümmern sich der CDK Bad Frankenhausen 
und die DLRG OG Kyffhäuser um die Wanderhütte an der Hor-
nungshöhe im Kyffhäusergebirge, nahe der Kurstadt Bad Fran-
kenhausen. Das Geländer wurde erneuert, regelmäßig die Wän-
de geweißt, das Holz lasiert und aufgeräumt. Aber das Dach war 
undicht und so waren die gekalkten Wände schnell wieder von 
Schmutzstreifen bekleckert. Es musste einfach nur neue Dach-
pappe aufgenagelt werden - so dachten wir uns das. Aber das 
fast 100-jährige Häuschen hat eigentlich nur noch an der alten 
Dachpappe zusammengehalten! So musste eine Fachfirma ran 
und das komplette Dach, inklusive der Dachunterkonstruktion 
musste ersetzt werden. Vielen Dank an unsere Stadtverwaltung 
- das war sicher nicht billig. Am 17.08. wurden nach über 2 Mona-
ten die Bauarbeiten beendet und es galt noch die Gerüstteile von 
der Wanderhütte, durch den Wald, bis zum ersten befahrbaren 
Waldweg zu tragen, der ca. 300 Meter entfernt war. Das war na-
türlich eine Arbeit für die Mitglieder des CDK. So wurde einfach 
die Freitagstrainingseinheit in den Wald verlegt und anstatt sich 
auf der Judomatte rumzukampeln war Kraft- und Ausdauertrai-
ning angesagt. Nach fast 2 Stunden war alles geschafft und nun 
können die Stadtwerke die Gerüstteile direkt aufladen. Deshalb 
auch noch einen besonderen Dank an Marvin, Celine, Melissa, 
Lucas und Toni. Und keine Angst, die nächsten 100 Jahre müsst 
ihr dies nicht noch einmal machen...

So, und wer sich dieses Kleinod anschauen möchte, beginnt 
seine Wanderung am Besten an der Gaststätte Sennhütte. Da 
geht es links vom Parkplatz direkt den Berghang entlang, man 
quert den Sattel (im Volksmund auch: „Arschkimme“) in geht den 
Gegenhang aufwärts bis man den Bergsporn erreicht. Übrigens, 
die Hütte liegt so versteckt, dass man sie erst 10 Meter vorher 
erspähen kann.

Peter Keßler

Die Industrie- und Handelskammer Erfurt 
stellt neue Mittelzentrenstudie vor
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Erfurt hat nach fünf 
Jahren erneut untersucht, ob und wie die 13 Mittelzentren 
Nord- und Mittelthüringens* für die Zukunft gerüstet sind. 
Anhand von 38 Indikatoren, welche ausschließlich auf sta-
tistischem Material beruhen, erfolgte ein Städtevergleich 
und untersuchte dabei auch Artern.
„Die Bevölkerung des Freistaats Thüringen schrumpft, wird aber 
gleichzeitig immer älter. Die ländlichen Räume dünnen merkbar 
aus. Vor allem junge Menschen verlassen die Dörfer und Klein-
städte, weil dort für sie die Zukunftsperspektiven fehlen“, erklärt 
Diana Stolze, Leiterin des Regionalen Service-Centers Nordhau-
sen, Heilbad Heiligenstadt und Artern der IHK Erfurt. Der Fokus 
richte sich daher immer stärker auf die zentralen Orte, vor allem 
die Mittelzentren, weil dort harte und weiche Standortfaktoren 
vorgehalten werden können, die das Umfeld teilweise nicht mehr 
bieten kann.
Mit Platz 7 ordnet sich Artern wieder im Mittelfeld des Städte-
vergleichs ein. Wie schon 2013 bleibt die Steuereinnahmekraft 
je Einwohner hinter den anderen Mittelzentren zurück. Die Pro-
Kopf-Verschuldung ist nach wie vor am höchsten. Sorgen berei-
tet auch die Bevölkerungsentwicklung in der Kommune.

Begegnungsstätte „Zum Lebensbaum“
Wasserstraße 18

Veranstaltungsplan September 2018

Montag, 03.09.18
10.00 Uhr Singkreis
14.00 Uhr Spiele- und Kaffeerunde
Dienstag, 04.09.18
10.00 Uhr Betreuungsgruppe
Mittwoch, 05.09.18
14.00 Uhr Bewohnerkaffee
Donnerstag, 06.09.18
14.00 Uhr Skat- und Spielerunde
Montag, 10.09.18
10.30 Uhr Start einiger Bewohner in den Seniorenurlaub 

nach Apolda
14.00 Uhr Spiele- und Kaffeerunde für die „Daheimgebliebe-

nen“
Mittwoch, 12.09.18
14.00 Uhr Bewohner-Kaffeenachmittag
Donnerstag, 13.09.18
14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Begrüßung unserer heim-

kehrenden Urlauber
Montag, 17.09.18
10.00 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Nach-dem-Wochenende-Kaffeeklatsch + 

Spielerunde
Dienstag, 18.09.18
10.00 Uhr Betreuungsgruppe
Mittwoch, 19.09.18
14.00 Uhr Bewohner-Kaffeenachmittag
Donnerstag, 20.09.18
10.00 Uhr Gottesdienst
14.00 Uhr Skat- und Spielerunde
Montag, 24.09.18
10.00 Uhr Gedächtnistraining
14.00 Uhr Nach-dem-Wochenende-Kaffeeklatsch + 

Spielerunde
Mittwoch, 26.09.18
14.00 Uhr Kaffeenachmittag evtl. nochmals Grillen???!!!
Donnerstag, 27.09.18
14.00 Uhr Skat- und Spielerunde

Bund der Heimatvertriebenen e.V. - 
Regionalverband Artern

Unser „Tag der Heimat“

findet am 12.09.2018 im Thüringer Hof Bad Frankenhausen statt.
Beginn: 14 Uhr, Unkostenbeitrag: 20 €
Die Anmeldung sollte umgehend bei Brigitte Pupowski (034673) 
783717 oder Gabriele Heßner (03466) 322341 erfolgen.

Der Vorstand

Wanderhütte im Kyffhäuser 
erstrahlt im alten Glanze!

Restaurierungsarbeiten an der Schutzhütte 
Hornungshöhe abgeschlossen

Seit fast 100 Jahren probieren sich Wanderer an dem nicht ganz 
einfach zu gehenden „Gebirgsstieg“ zur Hornungshöhe aus, 
aber wenn sie ihr Ziel erreicht haben, werden sie mit einer wun-
derschönen Aussicht in Richtung Schmücke und zum Panorama 
belohnt. Da gehört auch eine Hütte hin, dachten sich die Stadt-
entwickler vor 100 Jahren und bauten eine wunderschöne, fast 
zierliche Jugendstilvilla auf den Bergsporn. Zahlreiche Einritzun-
gen in die Balken und Bretter zeugen von den Besuchern über 
die Jahrzehnte, die aber alle ihren Respekt gegenüber der bau-
technischen Leistung bezeugen, indem sie akribisch auf Sauber-
keit und Ordnung an diesem historischen Ort achten.

Es ist ein Traum!
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In diesem Bereich bildet Artern leider das Schlusslicht, kommen-
tiert Stolze das Ergebnis. Daher sollte gezielt eine gemeinsame 
Vermarktung der vorhandenen Gewerbeflächen durch Stadt und 
Landesentwicklungsgesellschaft erfolgen, um attraktive Arbeits-
platzangebote zu schaffen, insbesondere im industriellen Sektor 
oder im industrienahen Dienstleistungsbereich. „Wenn es zudem 
gelingt, die Attraktivität der Innenstadt zu erhöhen, könnte die 
Region als Wohn- und Arbeitsort aufgewertet und der Rückgang 
der Einwohnerzahl zumindest abgeschwächt werden“, resümiert 
Stolze.
Zur Herangehensweise an die Studie erläutert Stolze, dass aus 
einer Vielzahl statistischer Angaben zu den Mittelzentren 38 In-
dikatoren ausgewählt und sieben Themenbereichen zugeordnet 
wurden. Neben der Untersuchung wirtschaftsrelevanter Fak-
toren, standen auch Bevölkerung, Verkehrs- und soziale Infra-
struktur im Fokus. „Sowohl für die Einzelindikatoren als auch die 
jeweiligen Themenbereiche erfolgte neben einer Punktevergabe 
auf einer Skala von 0 bis 100 eine farbliche Kennzeichnung ent-
sprechend einer Ampel. Zur Ermittlung des Gesamtergebnisses 
wurden je Stadt die Mittelwerte der sieben Themenbereiche her-
angezogen“ beschreibt Stolze das Ranking.
Die Studie finden Sie unter: www.erfurt.ihk.de

Auskunft erteilt die Abteilung Standortpolitik:
Stellv. IHK-Hauptgeschäftsführerin und Abteilungsleiterin 
Standortpolitik
Dr. Cornelia Haase-Lerch, Telefon: 0361 3484-260
Referent Standortpolitik
Eberhard Frank, Telefon: 0361 3484-202

* Apolda, Artern, Bad Langensalza, Bad Salzungen, Eisenach, 
Gotha, Heilbad Heiligenstadt, Leinefelde-Worbis, Mühlhausen, 
Nordhausen, Sömmerda, Sondershausen, Weimar


